
Catch You 

Das Vermächtniss der Gefallenen 
 

 
3 Tage später 

 
 

"Speedstar-Hoffnung Nummer 13, du bist dran!" 
 

Eine leuchtend gelbe Pegasusstute mit einer indigofarbenen Mähne trabte in Richtung 
des Ausgangs des Wartebereiches und in die Flugzone, ebenso wie es die Ponies vor ihr getan 
hatten. Inzwischen war diese Vorgehensweise Routine. 
 

Es war früh am Morgen und die Spannung im Wartebereich erfüllte die Luft. 
 

Mehrere Pegasi warteten auf ihren Auftritt, dehnten sich, redeten und bereiteten sich auf 
ihren Auftritt vor den Richtern vor. 
 

Unter den übrigen Ponies die noch im Wartebereich waren, gab es eine orangene 
Pegasusstute, die gerade ihre violette Mähne richtete. 
 

All die Ponies, die derzeit im Wartebereich waren, hatten einen Mentor. Genau wie alle 
anderen, die zuvor im Wartebereich waren. 
 

Dieses besondere Pegasuspony hatte keinen Mentor. 
 

Scootaloo stand stolz auf. Eine nummerierte Karte bedeckte ihr Cutie Mark. 
 

Darauf stand: 
 

15. 
 

Ihr Gehirn war klar, ihr Geist stark. 
 

Sie öffnete ihre Flügel, streckte sie von einer Seite zur Anderen und legte sie dann 
wieder an ihre Hüften. 



Sie begann sehr niedrig über dem Boden zu schweben, streckte ihre Hufe aus und sank 
langsam wieder auf den Wolkenboden. 
 

Sie konzentrierte ihre leuchtend violetten Augen auf den Ausgang und wartete darauf 
selbst hindurch gehen zu können. 
 

Scootaloo schloss langsam die Augen und begann zu denken. 
 

Sie fing an über ihre Leistungen zu denken. Sie dachte über ihr Leben nach. Sie dachte 
an ihre Freunde. 
 

Sie dachte an ihre Mentorin, die an diesem Tag nicht bei ihr sein konnte. Aber Scootaloo 
war sich sicher, dass sie ihr aus der Entfernung zusehen würde. 
 

Sie lächelte. 
 

***** 
 

Es war ein heller und sonniger Tag, eine leichte Brise wehte und die Wärme war 
beruhigend. 
 

Auf einer Wolke über Ponyville lag ein cyanfarbenes Pegasuspony mit 
Regenbogenmähne. 
 

Scootaloo fuhr auf ihrem Roller schnell unter die Wolke und begann nach oben zu rufen: 
 

"Rainbow Dash! Wach auf! Los komm schon, wach auf!" 
 

Langsam öffnete sie ihre Augen, setzte sich hin und streckte ihren Rücken und ihre 
Flügel. 
 

Sie blickte auf Scootaloo, die ein gigantisches Lächeln von Wange zu Wange aufgesetzt 
hatte. 
 

"Wow, Kleine" begann sie, "Du kannst wirklich nicht mehr warten, huh? Hmm… vielleicht 
beende ich erst meinen Mittagsschlaf." 
 

Scootaloo schüttelte den Kopf hin und her, immer noch grinsend. 
 

"Warten? Wir haben keine Zeit zum Warten! Du hast versprochen, dass heute der Tag 
sein wird!" 
 

Rainbow lachte wieder vor sich hin. 



"Ich weiß, Kleine, ich weiß, ich mache doch nur Spaß. Ich komme schnell runter. " 
 

Scootaloo hüpfte auf und ab als Rainbow nach unten schwebte und direkt vor Scootaloo 
landete. 
 

"Rainbow Dash! Was gibt’s neues?" 
 

"Hey Kiddo, nicht viel," antwortete Dash. Sie war glücklich ihre kleine Anhängerin zu 
sehen. 
 

Dash begann von neuem. 
 

"So, bist du bereit heute dein Cutie Mark zu verdienen?" 
 

Scootaloo sprang in die Luft, schlug mit den Flügeln und schwebte vor Aufregung. 
 

"Natürlich bin ich bereit! Ich habe die ganze Woche auf diesen Moment gewartet und 
weil ich weiß wie cool du bist, dachte ich, wenn mir jemand helfen kann ein Cutie Mark zu 
bekommen, würde es Rainbow Dash sein. Also hab ich dich vor einer Woche gefragt und du 
hast ja gesagt und ich wusste, es würde toll werden und jetzt ist der Tag da und ich bin so 
aufgeregt und-" 
 

Rainbow Dash hielt ihr einen Huf vor den Mund, kicherte und begann zu reden. 
 

"Woah, woah, woah, halt den Ball flach Kiddo. Willst du etwa noch mehr Zeit 
verschwenden?" 
 

Scootaloo schloss den Mund und nickte lächelnd. 
 

"Okay", sagte Dash, "folge mir. Ich kenne den perfekten Ort, an dem wir an deinem 
Cutie Mark arbeiten können." 
 

Scootaloo betrachtete Dash neugierig. 
 

"Wo?", Fragte sie. 
 

"Mach dir keine Sorgen," sagte Rainbow. 
 

"Du wirst es sehen." 
 

Scootaloo stieg wieder auf ihren Roller und folgte Dash. 
 

 



***** 
 

Scootaloo blieb stark und gut gelaunt, als sie darauf wartete, endlich aufgerufen zu 
werden. 
 

Sie ging gedanklich ein letztes Mal ihren Auftritt durch um sicherzustellen, dass sie auch 
nichts falsch macht. 
 

Scootaloo ging ein paar Schritte in Richtung Ausgang und warf einen Blick nach 
draußen. 
 

Es sah so aus, als wäre die vorherige Pegasusstute gerade mit ihrem Auftritt fertig 
geworden. 
 

Die 3 Richter hielten Punktekarten hoch. Auf ihnen stand: 
 

4 
6 
4 

 
Die Pegasusstute fing an in ihre Hufe zu weinen und flog langsam zurück in den 

Wartebereich. 
 

Sie wusste, dass man mit einem Mittlewert von 4.5/10 nicht in die Speedstars kommt.  
 

Sie riss die Karte von ihrer Flanke, gallopierte zum Eingang des Wartebereiches und 
rannte in Tränen davon. 
 

Scootaloo fing dadurch an ein wenig nervös zu werden. 
 

Was ist, wenn es ihr am Ende genau so ergeht und was ist, wenn sie scheitert und nie 
bei den Speedstars aufgenommen wird und was ist, wenn- 
 

"Speedstar-Hoffnung Nummer 14, mach dich bereit!" 
 

Scootaloos Gedanken wurden durch den Aufruf des Stadionsprechers unterbrochen. Ein 
schwarzer Pegasushengst mit weißer Mähne stand auf seinen Hinterbeinen, lief in Richtung 
Ausgang, sprang in den Vorführbereich und begann zu fliegen. 
 

Scootaloo schüttelte schnell den Zweifel aus ihrem Kopf und ging zurück zu ihrer 
normalen festen Denkweise. 
 

Du kannst es schaffen, dachte sie sich immer wieder. 



Du kannst es schaffen. 
***** 

 
Es kam Scootaloo wie eine Ewigkeit vor, bis Rainbow und sie an einem Hunderte von 

Metern tiefen Stein Tal ankamen. 
 

Scootaloo stellte ihren Roller zur Seite. 
 

"Rainbow Dash, was ist los?", begann Scootaloo, "Was ist das für ein Ort?" 
 

Dash lächelte und begann zu reden. 
 

"Das hier ist Ghastly Gorge, Scoots." 
 

"Ghastly was?", fragte Scootaloo verwirrt. 
 

"Ghastly Gorge. Hier komme ich immer her, wenn ich mich konzentrieren muss oder 
wenn ich über etwas nachdenke. Ich denke, das ist der perfekte Ort, um ein Cutie Mark zu 
verdienen.", sagte sie. 
 

Scootaloo sah sich um. Der Ort war ganz aus Stein. Es sah sehr kalt aus und schien 
nicht gerade der perfekte Ort zu sein, an dem man sein Cutie Mark verdient. Sie war nicht 
wirklich überzeugt. Dennoch wollte sie alles für ihr Cutie Mark tun. 
 

"So, Rainbow Dash, wie fangen wir an?" 
 

"Nun", antwortete sie, "du sagtest du hast schon einige grundlegende Tricks und 
Flugtechniken drauf, nicht wahr?" 
 

Scootaloo nickte stolz. 
 

"Also, dann Scoots. Zeig doch mal." 
 

"Okay!" sagte Scootaloo. 
 

Sie sprang in die Luft und schlug heftig mit ihren kleinen Flügeln. Natürlich konnte sie 
gut fliegen, aber es ist viel schwieriger zu fliegen, wenn die Flügel noch nicht ausgewachsen 
sind. 

 
Sie flog etwas höher, stürzte sich diagonal nach unten, zog nach oben in eine Schleife, 

machte ein paar Rollen, dann schwebte sie über dem Boden und gleitete langsam wieder nach 
unten. 
 



"Schön schön," begann Dash, "das war ein guter Anfang. Wir werden dir dein Cutie 
Mark schnell beschaffen!" 

Scootaloo errötete ein wenig wegen des Kompliments. 
 

"Also die Grundform für Loopings und Schleifen hast du drauf. Das sei gesagt.", sagte 
Dash, während sie in die Luft abhob. "Vielleicht sollten wir mit Sachen arbeiten, die ein wenig..." 
 

Sie schwieg einen Moment. 
 

"... fortgeschrittener sind?" sagte sie mit einem Augenzwinkern. 
 

"Oh, yeah!" sagte Scootaloo aufgeregt, "das klingt total genial!" 
 

"Heh heh," Dash kicherte, "sehr gut". 
 

Scootaloo flog in die Luft auf eine Ebene mit Dash. 
 

"Alles klar, nun schau zu, was ich mache und versuche es genau so zu machen." 
 

Dash fing an einen etwas fortgeschrittenen Kombinationstrick auszuführen. Sie startete 
einen Sturzflug, führte ein paar Frontflips durch, flog eine Kurve aus dem Sturzflug heraus in die 
waagerechte, führte mehrere Drehungen durch und beendete den Trick, indem sie ihre Flügel 
an den Körper legte, um senkrecht nach unten zu fallen und mehrere Drehungen auszuführen, 
um letztendlich die Flügel wieder zu öffnen und kurz bevor sie den Boden berührte stehen zu 
bleiben. 
 

Scootaloo war etwas ängstlich. Wie könnte sie jemals einen Trick vorführen, wie Dash 
es gerade getan hat? 
 

Dash, die darüber lachte, wie Scootaloo ihr Kinn hängen lies, sagte, "Komm schon 
Kleine, du bist dran!" 
 

Scootaloo bezweifelt, dass sie den Trick schafft, aber sie flog trotzdem los. Sie führte 
den Sturzflug erfolgreich aus und ging dann in ein paar Flips über. Sie verlor beim letzten Flip 
das Gleichgewicht, fiel und erlangte es erst einige Meter über dem Boden zurück. 
 

Rainbow Dash versuchte ihr Bestes, um nicht laut loszulachen und Scootaloo verdrehte 
nur die Augen, lächelte aber dabei. 
 

Sie flog wieder nach oben und versuchte es erneut. 
 

***** 
 



Die Zeit schien sich zu verlangsamen als Scootaloo auf ihren Namen wartete. 
 

Sie hatte gemischten Gefühlen. 
 

Sie fühlte sich, als hätte sie Rainbow Dash so viel zu verdanken, dass sie es hier und 
jetzt wieder gut machen musste. 
 

Hektisch begann sie nachzudenken, wie genau sie es wieder gut machen könnte. 
 

Ihr eigentlicher Auftritt endete mit einem Suicide Dive mit einigen Tricks, bevor sie den 
Hallenboden erreicht. 
 

Stattdessen entschied sie sich, einen anderen Trick an diese Stelle zu setzen. 
 

Einen Rainbow Dash Erkennungstrick. 
 

"Speedstar-Hoffnung Nummer 15! 
 

Nun, der Zeitpunkt war gekommen. Scootaloo streckte sich ein letztes Mal, trottete in 
Richtung Ausgang und sprang in die warme Morgenluft. 
 

Sie flog in den Vorführbereich. 
 

Die Arena war etwas zylindrisch. Die Wände der Arena reichten nicht zu weit in die Luft 
und der obere Teil der Arena war geöffnet, sodass man den Himmel sehen konnte. Scootaloo 
fand, dass die Arena etwa wie die aussah, in der jährlich die Best Young Flyer-Competition 
stattfinden. 
 

Sie erinnerte sich, dass Rainbow Dash den Wettbewerb einmal gewonnen hatte. 
 

Die Wände waren kreisförmig und die Arena hatte einen flachen Boden aus Wolken, auf 
denen ein Pegasus problemlos stehen konnte. Ausserdem konnte man die Wolken im Flug 
leicht durchbrechen. An der Wand war eine Art Tribüne auf der ein Tisch stand. An dem Tisch 
saßen die 3 Richter. 
 

Sie flog in Richtung der Richter und landete dann auf dem wolkigen Boden vor ihnen. 
 

"Name:" sagte einer von ihnen. 
 

"Scootaloo," antwortete sie. 
 

"Heimatstadt?" fragte ein anderer. 
 



"Cloudsdale" sagte Scootaloo. 
 

"Grund für die Teilnahme bei den Junior Speedstars?" fragte die Dritte. 
 

Scootaloo hielt einen Moment inne. 
 

Dann sprach sie. 
 

"Um jemanden stolz zu machen", sagte sie. 
 

Die Richter nahm ein paar Papiere, machte sich ein paar Notizen und dann sprach er: 
 

"Okay, Ms. Scootaloo, sie können beginnen", sagte er. 
 

Scootaloo nickte und flog hoch in den Himmel. 
 

***** 
 

Scootaloo flog nun gefühlt das Hundertste mal in die Luft, um den Trick neu 
auszuführen. Sie war sehr frustriert. 
 

Sie hatte den Sturzflug, die Frontflips und die Drehungen drauf, aber wenn sie ihre 
Flügel anlegte um den letzten Teil des Tricks durchzuführen, öffnete sie ihre Flügel zu früh, weil 
sie Angst davor hatte auf den Boden zu fallen. Egal wie sehr sie es versuchte. Es wollte ihr 
einfach nicht gelingen. 
 

Rainbow beobachtete zufrieden, wie Scootaloo es erneut versuchte. 
 

Genau wie die Versuche zuvor hatte sie bis zum letzten Abschnitt des Tricks keine 
Probleme. 
 

Wieder einmal öffnete sie ihre Flügel aus Angst. 
 

Sie kam auf den Boden, ärgerte sich und stampfte mit den Hufen auf den Boden. 
 

"Ich werde diesen Trick nie richtig machen! Egal wie oft ich es versuche, ich bin immer 
noch nicht gut!"  

 
Sagte Scootaloo sauer. 

 
Dash flog zu ihr, um sie zu trösten. 
 
"Hey, Kleine, du musst es locker angehen. Niemand kann einen neuen Trick nach ein 



paar Versuchen perfekt vorführen," sagte Rainbow mitfühlend. 
 

Scootaloo wollte das nicht hören. Sie hatte den Trick so lange und oft ohne Erfolg geübt. 
 

"Bitte was? Ich habe nicht ‘ein paar’ Versuche gebraucht sondern eine ganze Menge! 
Und ich kann ihn immer noch nicht! Wie soll ich mein Cutie Mark verdienen, wenn ich nicht 
einmal 1 coolen Trick drauf habe? " 
 

Scootaloo flog mit tränenden Augen auf ihren Roller. 
 

Sie fuhr auf den Boden schauend davon. 
 

"Es tut mir leid, dass ich deine Zeit verschwendet habe, Rainbow Dash..." 
 

"Hey, Kleine, warte!" rief Dash ihr nach. 
 

"Warum sollte ich?" entgegnete ihr Scootaloo, ihre Augen immer noch auf den Boden 
fixiert. "Ich hab es nicht drauf!" 
 

"Nein, Kind, wirklich, warte! Pass auf, da vorne!" rief Dash. 
 

"Huh?" sagte Scootaloo. 
 

Sie blickte auf und sah, dass sie gerade in Richtung einer Fontäne fuhr, die mitten aus 
dem Weg kam. Sie versuchte auszuweichen, aber es war zu spät. 
 

Sie wurde durch das Wasser hoch in die Luft geschossen, noch auf ihrem Roller 
stehend. Die Wasserfontäne unter ihr brach zusammen und sie war nun ein gutes Stück weit 
oben. 
 

Sie begann zu fallen. 
 

Rainbow Dash rief ihr zu: 
 

"Hey, versuch es nochmal!" 
 

Scootaloo fiel schnell und schrie zurück. 
 

"Was redest du da? Bist du verrückt? Hilf mir! Ich kann mit dem schweren Roller nicht 
fliegen!" 

 
"Versuch es einfach! Du hast dieses Mal deinen Roller! Es wird sich natürlicher anfühlen! 

Vertrau mir!" 



 
 

Es dauerte ein paar Momente bis Scootaloo erkannte, was Rainbow sagte. Aber als sie 
es begriff, war sie noch hoch genug im Himmel. 
 

Nervös begann Scootaloo mit dem ersten Teil des Tricks, ihre Hinterbeinen fest gegen 
den Roller gestemmt. 
 

***** 
 

Scootaloo hatte eine ausreichende Höhe erreicht, um mit der Vorführung zu beginnen. 
 

Okay, dachte sich Scootaloo. 
 

Jetzt gibt es kein Zurück mehr. 
 

Scootaloo drehte ihren Körper so, dass ihr Kopf in Richtung Boden und ihre Hinterbeine 
der Sonne entgegen zeigten. 
 

Rasch startete sie einen Sturzflug, beschleunigte schneller und schneller. 
 

Nach ein paar Sekunden begann sie sich zu überschlagen, so schnell, dass sie nur noch  
als eine orangene und lila Unschärfe zu erkennen war. Die Richter lächelten und schrieben ein 
paar Notizen auf. 
 

Nachdem Scootaloo sich nicht mehr drehen konnte, ohne dass ihr schwindlig wird, 
richtete sie ihren Körper auf und schlug sehr energisch mit den Flügeln, während sie sehr 
schnell nach unten flog. 
 

Der Wind blies mit einem pfeifenden Geräusch an ihren Ohren vorbei durch ihre Mähne. 
 

Dann, als sie etwa auf der Höhe der Richter war, zog sie mehrere Schleifen und 
verwendet den Schwung aus den Schleifen, um wieder in die Luft zu schießen. 

 
Dieses Mal jedoch, stieg und stieg sie immer weiter, und sie konnte kaum noch die 

Arena ausfindig machen. 
 

Sie atmete tief ein und bereitete sich auf den letzten Teil ihrer Vorführung vor. 
 

"Das ist für dich, Dash." 
 

 
Scootaloo schoss wie eine Kugel nach unten zurück in Richtung die Arena, ihre Flügel 



schlugen so schnell es ihr Verstand erlaubte. 
 

Der kalte Wind stach in ihren Augen, die Luft kühlte ihren Körper, doch ihre Flügel waren 
sehr heiß. Dennoch beschleunigte sie schneller und schneller. 
 

Eine kleiner, leicht abgerundeter Kegel begann sich um Scootaloo zu bilden. 
 

Scootaloo spürte, wie ihre Flügel an dieser Stelle zu schmerzen begannen, aber sie ließ 
sich nicht stoppen. 
 

Es gab zu viel zu verlieren, wenn sie jetzt aufhören würde. 
 

"Ich... lass dich... diesmal... nicht... fallen... Rainbow Dash..." 
 

Sie trieb ihre Flügel weiter an und sie begann, die Schmerzen sogar in ihrem Rücken zu 
spüren. 
 

Plötzlich formte sich die Spitze des Kegels immer spitzer. 
 

Sie kam dem Vorführbereich nun immer näher und die Richter konnten den Kegel nun 
auch sehen. Einer von ihnen nahm ungläubig seine Brille ab, um sicherzustellen, dass seine 
Augen ihm keinen Streich spielen. Sie taten es nicht. 
 

Tränen flogen aus Scootaloos Augen und verdampften in Sekunden. 
 

Der Wind zischte an ihr vorbei. 
 

Schließlich, mit einem letzten Stoß, erhöhte Scootaloo ihre Geschwindigkeit und ihre 
Flügel fühlten sich an als hätte sie jemand abgerissen. 
 

Sie brach durch die Schallmauer und der Kegel zersprang. 
 

BOOM! 
 

***** 
 

Als Scootaloo sich überschlug, verursacht das zusätzliche Gewicht des Rollers, dass sie 
sich schneller drehte, als sie es vorher getan hatte. 
 

Rainbow beobachtete, wie Scootaloo zu einer drehenden ‘Unschärfe’ wurde. Ein 



langsames Lächeln schlich auf ihr Gesicht. 
 

Dann, als Scootaloo sah, wie nah sie dem Boden gekommen war, hörte sie auf sich zu 
drehen und versuchte mit all ihrer Kraft in den Flügeln den Fall abzubremsen. 
 

Mit dem schweren Roller den sie mit ihren Hufen hielt, war es ziemlich qualvoll den Fall 
zu bremsen. Ihr Roller berührte fast den Boden. 
 

Wie sie es schon zuvor getan hatte, flog sie nach oben, machte den ersten Flip, dann 
den zweiten, diesmal aber machte sie noch einen Dritten! Jetzt flog sie über dem Boden 
geradeaus und trug den Roller bei sich. 
 

Rainbow Dash hatte nun ein breites Lächeln auf ihre Wangen gezeichnet. 
 

"Du schaffst es, Kleine!", schrie sie ihrem Fan zu. 
 

Scootaloo, nickend, war nun kurz vor dem letzten Teil des Tricks. 
 

Schwebend, der Roller in ihren Hufen, schloss sie die Augen und stellte die Hinterbeine 
auf den Roller. 
 

Sie schloss ihre Flügel. 
 

Nach ein paar Sekunden sah sie zur Seite, erwartend zu sehen, dass sich ihre Flügel 
instinktiv wieder geöffnet hatten. 
 

Doch sie waren nicht geöffnet. 
 

Sie hatte es geschafft. Sie hatte es geschafft ihre Flügel geschlossen zu halten. Sie 
fühlte sich sicherer wenn sie etwas Festes an ihren Hufen hatte als wenn sie nur in der Luft 
wären, in diesem Fall hat der Roller das Gefühl der Sicherheit gegeben. 
 

Schließlich drehte sich Scootaloo auch noch mit geschlossenen Flügeln, wie Dash es 
zuvor getan hatte. 
 

Als sie kurz davor war auf dem Boden aufzuschlagen, öffnete sie ihre Flügel. 
 

Sie schwebte nur ein paar Zentimeter über dem Steinboden. 
 

Sie schwebte nach unten, stellte den Roller ab und legte ihre Hufe langsam wieder auf 
den Boden. 
 

Ein paar Meter entfernt von Scootaloo stand eine glückliche Rainbow Dash, lächelnd mit 



Tränen in den Augen. 
 

"H-hey Kiddo?" sagte sie glücklich. 
 

"Ja?" sagte Scoots. 
 

"Schau auf deine Flanke, Kleine." 
 

"Was redest du da Da- 
 

Scootaloo keuchte. 
 

Ein glattes schwarzes Rollerrad mit schneeweißen Flügeln aus den Seiten schießend 
und einem violetten Blitz vor dem Rad prangte auf ihrer Flanke. 
 

Ihr Cutie Mark. 
 

Es war da. 
 

Scootaloo sah aus, als ob sie gleich explodieren würde. 
 

Plötzlich sprang sie mit voller Geschwindigkeit in Richtung Rainbow Dash und warf sie 
auf den Boden. 
 

Sie lachten, als sie auf dem Boden rollten und schließlich zum Stillstand kamen. 
 

Auf dem Boden liegend lachten sie mehr und lächelten zusammen. 
 

"Ich wusste, dass du es schaffst, Kleine." sagte Dash und umarmte das Pegasusfohlen. 
 

"Danke Dash. Ich weiß gar nicht, wie ich dir danken soll!" sagte Scootaloo. 
 

"Eh, schon gut Kleine, du hast es dort oben selbst geschafft", sagte sie grinsend. 
 

Scootaloo legte ihren Kopf auf Rainbows Bauch. 
 

Sie ließ ein paar Tränen der Freude über ihr Gesicht kullern. 
 

"Ich liebe dich, Dash." 
 

"Ich liebe dich auch, Kleine." 
 

***** 



 
Die Richter konnten ihren Augen nicht trauen. 
Einer von ihnen hatte ein großes Lächeln auf seinem Gesicht, während die anderen 

Münder in Erstaunen nach unten geklappt waren. 
 

Scootaloo, gefolgt von einem lila und orangenem Leuchtschweif, brach gerade durch 
den Wolkenboden des Vorführbereich. Sie flog den ganzen Weg hinunter und flog über der Erde 
waagerecht. Sie flog so nah über der Erde, dass sie Sie hätte berühren können, wenn sie 
wollte. 
 

Sie zog einen Bogen aufwärts und flog in einem Bogen über der Arena, sodass eine lila 
und orangenerr Regenbogen über ihr hing. 
 

Allmählich verringerte sie ihre Geschwindigkeit und schwebte langsam wieder in den 
Vorführbereich. 
 

Als sie zurückflog, legte sich ein Lächeln auf ihr Gesicht und sie bemerkte, dass jeder 
auf sie starrte; die Richter, der Sprecher, sogar die restlichen Pegasi, die nach ihr mit der 
Aufführung dran waren. 
 

Sie kicherte leicht, als sie das sah. 
 

Endlich erreichte sie den Wolkenboden, wo sie begonnen hatte, und landete. 
 

Für eine lange Zeit, starrten die Richter Scootaloo an und sie erwiderte den Blick. 
 

Schließlich sprach derjenige, der lächelte. 
 

"Ms. Scootaloo, ich habe keine Ahnung, wie das gerade ausgeführte eh- Manöver 
genannt wird, aber..." 
 

Er machte eine Pause für eine Sekunde. 
 

"Ich denke ich spreche für alle von uns, wenn ich sage, dass das die prächtigste 
Flugvorführung war, die ich in meinem Leben gesehen habe. Habe ich Recht?" sagte er und 
deutete auf die anderen Richter. 
 

Beide nickten zustimmend. 
 

"Ms. Scootaloo, ich glaube ich kann sicher sagen, dass sie sich nach einer Leistung wie 
dieser im Junior Speedstars Flugteam sehen können." 
 

Scootaloo nickte nur mit dem Kopf. Sie weinte vor Freude. 



 
"Ms. Scootaloo..." begann der Richter erneut. 

 
Die drei Richter hielten je eine Punktekarte hoch. 

 
Jede hatte eine Nummer. 

 
Sie lauteten: 

 
10 
9 
10 

 
"... Tolle Arbeit." 

 
"Danke." antwortete Scootaloo stolz. 

 
"Komm in 3 Tagen zur gleichen Zeit zurück und wir werden verkünden, wer bei den 

Junior Speedstars aufgenommen ist." 
 

Scootaloo nickte wieder. Sie war sehr glücklich. 
 

"Vielen Dank." 
 

Sie blickte noch einmal auf den lila und orangenen Regenbogen, den sie über die Arena 
gemalt hatte. 
 

Sie verabschiedete sich und flog weg, immer noch auf den Regenbogen schauend. 
 

Sie eilte in Richtung Ponyville und schnell landete sie in unmittelbarer Nähe des 
Ponyville Friedhofs. 

 
Sie lief so schnell sie konnte, um eine vertrauten Grabstein zu suchen. Eine Wolke mit 

einem regenbogenfarbenen Blitz hinter den Inschriften. 
 

Scootaloo begann zu sprechen. 
 

"Rainbow Dash, ich habe es geschafft..." begann Scootaloo. 
 

"Ich bin im Team ..." 
 

Scootaloo bekam keine Antwort, obwohl sie wusste, dass Dash zuhörte. 
 



Sie legte sich auf den Boden, den Kopf direkt neben dem Grabstein. 
 

 
"Weißt du was? Ich habe einen Sonic Rainboom für den Wettbewerb heute gemacht! Ich 

habe ein Sonic Rainboom gemacht, so wie du! Und dies ist erst der Anfang! Ich werde besser 
und besser und ich werde zu den Wonderbolts kommen, so wie du es wolltest! " 
 

Stille. 
 

Scootaloo beruhigte sich ein wenig, ihre Stimme wurde leiser und sie starrte direkt auf 
den Grabstein. 
 

"Rainbow Dash, all dies wäre ohne dich nicht möglich gewesen. Ich werde das nie 
vergessen." 
 

Dort war sie für eine lange Zeit, lag ruhig bei ihrem gefallenen Gefährten, um ihre 
Freude  mit ihr zu teilen. 
 

Schließlich umarmte Scootaloo den Grabstein ein letztes Mal und stand auf. 
 

"Danke für alles, große Schwester." 
 

"Ich liebe dich..." 
 

Dann begann Scootaloo langsam fort zu gehen. Tränen fielen auf den Boden. 
 

Sie drehte sich ein letztes Mal um und flüsterte: 
 

"... und ich werde dich nie vergessen." 


	Catch You 

